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Werfeburger Sireds - Dfaff,

Mittwodyzden 16, December.

— ———

Merfeburg, den 5. December 1863,

Betanutmadhungen.

Sy, bringe. bierdurd. qur Kenntnif der Kreideingefeffenen, daf die von. der Koniglichen Regierung feftgefieliten
Rlaffenfteuer- Beranlaqungliften pro 1864 den Ortdbehdrden in den ndchiten Tagen sugehen werben.
tigen, bleibt €8 iiberlafjen, die-Riften bei dem betreffenden Ortdbehorden eingufehen.

Den  Steuerpflidy-
Der Konigliche Landrath Weidlich.

fhroorenendienft vergeichnet find, unfeblbar angugeigen.

Mexfeburg, den 10. December 1863.

gen bet mir angubringen find,
Merfeburg, den 12. December 1863.

Aufruf jur Hilfe!

Am 30. October d. F. entftand im Kirddorfe Borf-
bymmen, im Kreife Lyd, eine Feuerdbrunit, weldye bei dem
damald wehenden Sturmmwinte fajt dad gange Dorf in Afche
Tegte and. allen Anftrengungen sum Trop binnen einer Stunde
128 ®ebdubde vernichtete, Nur die Kirdhe und einige mwenige
Privathdnfer blicben verfdhont. Ungefabr 500 Dienfchen find

" ibred Obdadh)3 beraubt und von allen WMitteln entblopt, dem
Glende und der Strenge ded naben Winterd preidgeqeben.
Die - Grundbefiper. haben bden gangen Gmfdhnitt und einen
grofen Theil thred Biehd verloven, die zablreichen Hundivers
fer ibr Handwerfdgeug und die Etadtte, an welcher ihre Hand
bad tdglihe Brod erwarb. Nur ein geringer Theil der be-
weglichen Habe war verfidert. “Der Gefammifhade betrdgt
nach ungefibrer Shdsung gegen 200,000 Thaler.

Die Noth dexr metften Abgebrannten ift fo grof, daf nur
fhleunige und energifthe Hiilfe fie vom Untergange vetten Fann.
An die Mildthatigfeit ibrer preufifhen und deutfchen Lands-
Teute von der Memel bid jum ibein richten die Unterjeiche
neten die dringende Bitte um Hiulfe fiir die Unglitlicben, und
erflaren, fich bereit, mifde Gaben in Empfang ju nehmen und
iiber die Bevwendung offentlich Rechnung ju legen.

Ly (Regierungd-Vezirf Gumbinnen), am 28. Nov  1863.
| Bobhnde, Kreidaer, Rath. Blauro, Kavfm. A. Grinda,
| Rentier. M. Grim, Kaufmann. Otto Grunwald, Kauf
l mann. v, Samilton, Rentier. Hube, Stavthauptfaffens
|
\

!

Jtendant.  Heing, Kaufmann. Jeromin, KRaufmann. Kubfe,

Oberlehrer. - F. Koniesfo, Kaurmann. &. Plenio, Kauj-

Stobbe, Landidaitdrath. Weinberg, Kaufmann.
Wolff, Agent.

Unter Himweifung auf vorjtehenden Hufruf erfldren wir
und gewn bereit, freimillige Gaben in unjerem Stadtfecretariate
angunebmen.

Merfeburg, den 11, December 1863.

e Der Magifivat.
. Gine Rub mit dem Kalbe ftebt ju. verfaufen
in Spergau Nr. 25, y i,

mani.

+

Dex. Ginreichung von Bacat- Anseigen bedarf ed nicht,

Die fdmr;lﬂidr;eﬁ‘ 5rtébcburbenbe8 ﬁféifes erden bie;burda veranlagt, mir bid
jum 29, . ' Ko
die durch Todedfdlle, Wobhnungdmwedyfel 2¢. vorgefommenen Vevdnderungen viidfichtlich devjenigen Perfonen, weldhe jum Ge-

.

Der Koniglihe Landrath Wleidlich.

Det Bauerqutdbefiger Carl Traugott Go e in Trebnip beabfidhtigt auf feinem in dafiger’ Flur ‘an- der Kalteneifer
©irafie belegenen Feldplane Mr. 12 ded Flurbudhd cine Jiegelet iu erbauens

Sy bringe diefed Unternehmen in Gemagheit bed §. 3 ded Gefened iftber die Creithtung gewerblidher AUnlagen vom
1. Juli’ 1861 bierdurdy mit dem Bemerfen jur dffentlichen Kenntnif, daf Jeihnung und Ve[dyretbung der Anlage i mei-
nem Bureau gur Einficht audliegen und etwaige Eimwendungen gegen dad Project innerhald einer Praclufivivift von; 14, Fa=

Der Konigliche Landrath Wieidlich,

Befanntmachung. Alle dicjenigen, mweldye fiir Lie-
ferungen oder fitr geleiftete Avbeiten Anfpriiche an den unters
jeichneten Magiftrat ju- madhen haben, werden hierdurdy auf-
gefordert, ihre Dedfallfigen: mit den vorfdyiftdmdigigen Befbete
nigungen und Quittungen verfehenen Liquidbationen nodh vor
Ablauf diefed Dionatd bei unferer Stadt-Haupt- Kaffe eingu-
reichen, widrigenfalld fie fich der Unannehmlichfeit audfepern,
mit ibren Forderungen auf Idngeve Jeit guricgewicfen g
werden.

Merfeburg, den 10. December 1863,

 Der Magiitvat.
Oeffentliche Situng der Stadtverordneten
Freitag ten 18. December 1863, Nacdymittags 6 Ube.

Borlagen: a) ein Pachtprolongationd- und Padtceffions-
gefudy; b) eine Mobiliax - Feuerverficherung; ¢) die Fortfepung
ter €trafien - Pilafterung; d) ein Gewerbe: Conceffiond - und
®ehaltverbefferungdgefudy; e) Neuwabl verfhiedener fadfifcher
Deputirte; £) Riidgewdbr eined bidher verpachteten Commure
nalplaged; g) Antrag auf Ginridtung der Gadbeleuchtung;
h) Dechargivung der ftadtihen Recdhnungen fitr 1862. ;

Befanntmachung,

Die biefige Rathefellevimrtbichait, ingleichen die Nupung
der Rathsroaage foll vom 1. Mai 1864 bid dabin 1870 ane
termweit meiftbietend verpadytet werden.

Bu diefem Behufe ift Termin

den 28. December c., BVormittagd 10 Ubr,

in dem Seffiondzimmer ded hiefigen Rathbaufed
anberaumt, wozu Pachtlujtige fich etnfinden rollen.

Die Licitanten haben fich tiber ihre Moralitdt und Bers
mogend . Berhdltnijfle im Termine audjuweifen und werden in
demfelben die ndbeven Bedingungen befannt gemadht.

LSaudftavt, den 7. December 1863.

s Der Magiftrat. :

_Gine neumelfende Kub mit dem RKalbe ftebt ju verfaus
fen in Moffen MNr. 21.

Gine  bodyiragende Saue
NReumarft Nv.. 936,

ftebt gu verfﬁufen a_hrbéxit

Gine ftarte Kub:mt dem Kalbe freht fofort gun Bege
fauf in Meipifeh bei W Herrmann,



-  Stedbrief. Der wegen Diebftahld fdhon haufig bes

frafte Handarbeiter Johann Friedridh Wilhelm Winfler von
Merfeburg, welder wegen mebrfacher thm jur Laft gelegter
Diebftable aufd Neue verbaftet war, ift am 7. December e.
Bormittagd, ald er nad feiner Bernehmung in dad Gefing-
nif guriidgefiibrt werden follte, entfprungen. .

Alle Beborden erfucdhen wiv auf den 2. Wintler ju vis
giliven, im Betretungdfalle ihn angubalten und an und ab-
uliefern.

Merfeburg, den 8. December 1863,

Konigliches Kreisgericht, 1. Abtheilung,

Signalement, Alter 29 Jabr. - Belleidung bei feiner
Entwciduing: ein brauner Wintervod, eine graue Iudywefte,
tine gvaue Tudhofe, eine dunfelbrawnme Miige, ¢in graurolle-
ned Haldtudy, eine graugefiricfte Unterjace, ein weifleinened
Hembde, ein paar Halbftiefeln.

Grofe 5 Fup 9 Joll, Haare dunfelblond; Stirn frei,
Augénbraunen dunfelblond, Nafe und Mund gerdhnlidh, Jdbne

ut, Bart nidht vorhanden, Kinn und Geficht rund, Gefichts-
_f'be blaf, Statur friftig gebaut. Befondere Kennjeiden
eine.

Diebitabl. Jn der Wobnung ded Cigarrenarbeiterd
Wintler hrecfelbft find bei einer Hausdfudhung vorgefunden:

1) eine braunwollene Bettbede, voth und weif, mit Blue
menmuiter, 2) eine fleine Shwarzwdlder Uhr mit 3 Ge-
widhten und Weefer und emaillivtem, durd) Goldrander und
Blumen vergierten Jifferblatt.

Diefe Gegenftande find muthmaflidy geftoblen. Die Gi-
genthiimer und alle, denen fonjt Thatfacken befannt find, welde
gur Feftitellung ded Diebftahld fiithren fonnen, werden auf-
gefordert, wad fie wiffen, dem unterzeidhneten Gevidht oder
der nddyften Polizeibehorde anguzeigen.

Merfeburg, den 10. December 1863.

Konigl. Krveisgericht, I. Abtheilung.

@hiiringifdye Eifenbabn.

In Begugnahme an unfere Befanntmadhung vom 29. No-
vember 1861 bringen wir hiermit gur dffentlichen Kenntnif, dah
wir unfere Gilgut- und Giiter- Grpeditionen von Reuem an-
gewiefen baben, auf die Beobadhtung der Veftimmung unfered
Betriebd-Reglementd vom 1. Mai 1862 ftreng su halten, die
tine Stundung von Fradhten und Francaturen nidht geftatten.

Grfurt, den 5. December 1863.

Die Direction
der Thitvingifhen Cifenbabn - Gefellfchaft. .
Guts: Berfauf.

S Auftvage der Grben beabfihtige ich dad Schmelzer-
fde Gut in Gorbetha bei Raudftadt mit febr guten Gebdu-
ven, 65 Morgen Feld, Rapé- und Weizenboden incl. Wiefe,
Holy wnd Steinbrudy, ausd freier Hand im Eingelnen oder Gan-
en meiftbictend an Ot und Stelle ju verfaufen, und habe

exmin” den 22. December, frith 9 Ubr, anbevaumt, wozu idh
RKanfficbhabder eciufade, Die Bedingungen werden vor dem
Termime befannt gemadht.

RNablendorf, den 12. December 1863.

Friedrich Lindner, Gaftiirth.

Snftruments : BerFanfs - Wngeige. Dad von dem
von bier fortgesogenen Herrn Bauinfpector Opel guriidgelafs
fene gang gute fl. tafelf. Jnftrument ift ebm}oghd)ft' fitr
65 Thir. qu verfaufen durch den Nuct. Comm. MWindfleifch
in Merfeburgy. e b lear M 3 .1 oy

$Holzauction.
Sm: diedjdbhrigen Shlage hiefiger Nitterquidfoxfte follen
Montag den 21, . M., von frih 9 Ubr ab,
circa 160 Sdod gemifhted Stammreifig dffentlich verjteigert
mrb%' fopau, den 14, December 1863
Sdtopau, den 14, December 1863,
e Meinbardt,
berrfchaftlicher Forfter.

Dad Logid, welded bid jest ver Herr Regierungdrath
Mefferidhmidt bewobnt bat, ift wegen Berfesung fofort ju
vermiethen und 1. April 1864 u besichen Gotthardts:
fivajie Nr. 143. __@rnit Tiemanu.

Waldwolljacken,

Waldwollflanell ju lnterfleidern,

Waldwoll -0el, ;

Waldwoll - Steppdeckén : 3
gegen GHichit und Bheuaatismns find ‘wieder eine

getroffen bei

oty Seidel, M. 292.

Ginem geebrien biefigen und audwdrtigen Publifum ems
pieble i) sum bevorftehenden Weihnadytadfefte mein gut afjore
tirted Lager felbfigefertigter Meffer und Scheeren aller Gattune
gen und bitte bet Bedarf midy gefdlligit beehren ju wollen.
Aud) werden alle Reparaturen und Schleifereien bei miv fnell
und fauber angefertigt.

. Rarl Steger, Mefferfdhmicdemeiter,
___ Mailergaffe beim Seifenfabritant Herrn Remmler.,

Rachdem iy hier Wobnfiy genommen, empfeble ich midh
ergebenit den geehrten Berohnern Merfeburgd und Umgegend
in Stubenmalen, jeder Art Lacts und Anfireiherarbeit, nebft
Photographien, bei reeller und billiger Bedienung.

€. Baier, Dialer und Photograph, Hiltergaffe 663.

BolsFalender fiir 1864 mir 8 Siabif.

@teﬁen u, ?)ig,ﬂ? -f:;'lif;;l.ﬁgtbl. 1‘2;'/. nél;r mt'g.b 1ﬂ5

= ~ S, ift vorrdthig bei Friedr. Stollberg.

Befte grofe Glemé:NMofinen, Jant.

Corinthen, f. Gen. Citronat, Jucfer

in Vrodew und eingeln nebt allen Ge:
wur%'eln su_billigften Preifen bei

. Klingebeil, Gotthardtsftrafe.
Bon gang frifcher Vair. Schmels:

butter empfing fo eben eine qrofere Sendung
und empfiehlt foldye in Riibeln und ausgewogen

‘billigft

NVH. E<Ringebeil, Gotthardtdjtrage.

Mein in allen Sorten veichlich affor:
tirte8 nur aus alter abgelagerter Waare be-
gebenbeé Cigarren:Lager empfehle biermit
eftend. :

_Mi. Elingebeil, Gotthardtsfirafe.
Sandlungs -Anzeige.
Ziuar Weilnna{)gﬂ;tsbiickerei

empfeple i
I)gd)gelbe prima Glemé: Rofinen a Pfd.

tq
secm?da do. do. a Pfd. 4 Sgr. 8 Pf.,
prima Gante:Corinthen a Pid. 5 Sgr.
frifhe befte Wair., Schmelzbutter a Pfd, 8 Sgv.,
grofie fiifze und bittere Mandeln %
und fimmtliched ‘Gesvsivy in allerfrifhefter und feinfter

Quualitdt.
Heinr. Schnlfe jun,, :
Entenplan und %tittergaﬁened’e

umn
Commandite in der Burgfirafie.

Straljunder Spiclfarten,
va8 Feinjte und Dauerhaftefte wad 3 giebt, bei
o 8einr, Shulge jun.
BEF Zum Weihnachtsfest empfiehlt:
Nene Gleme-Rofinen befte Qualitit a Pid. 5 Sgar. 3 PBf.,
Prima Zante-Corinthen do. a Bfd. 4 Sar. 6 B,
frifche ?baietfd)e Symelzbutter a Pid. S Sgr., a Ctr.
25 Tplr.,,
Genuefer Citronat a Pfo. 11 Sgr.,
Buder in Broden und gemahlen, jowic alle ibrigen Bad-
waaren in frifhefter Qualitdt u den btlltgften Preifen
L. Gimnrermann.
if. S))unfd;@ffmg Sam: Rum, Weft, Rum, Cog-
nae, edhten Holland. Arac, feine Liqueure wnd Aquavite
empfiehlt L. Fimmermann.
Roeinifche Wallnitffe, 20 Shod per 1 Thiv.
L. Jimmermanu,
Paraffin - und Steavinfersen, Celler Wadbsftod, La-
ternenlichte, Baumlicdhte 2¢. bei

£. Gimmermann.

Mein gut aﬁortirteéﬁ @iﬁarteh:&tget in alter ab:

-gefagerter Waare empfeple befonderd!

. Fimmermana,
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- Nusverfanf.

Wegen Aufgabe ded Metail - Geschitfts webden bei mir {Aimmilide Waaren, ald ein grofed Lager

Spielvaaren, Kimme, Biivften, Parfumerien ws smmise KUrWAATEN

unter dem Fabrifpreid verfauft. C. Francke am Marft.
Qaben und RQabdenftube ift von MNeujabhr ab ju vermiethen bei C. Francke am Marft.

Nr. 292 Bugfiaie NI, 2902

S habe mein

Tuch:, Seidens uud Mode-Waaren:,
~ Jlidnfe(: und Jacken-Lager

fir bie Weihnachtszeit jowojl n M ETFFEeN=- : Damen-

ArtilKeln i o Neuheiten wjs Reichhaltigste assortirt
und erlaube miv dafielbe vorkommenden Falls i beliannter reeller
Bedienung jr geneigten Beriicksichtigung in Empfehlung ju

bringen. Moritz Sc¢cidel,

Nr. 202 . Burgfirafe Nr. 292.

Durch neue 3ufenbungen TN

ift ' mein Tuch-, Wusfcbuitt: und Iodewaaren: Lager befend affortirt.

Wollene R[eibetﬁoge, NRobe 2%, 3, 4, 5 und 6 THir., neue {hone Saden, dlteve unterm Ginfauf.

Glangreidhe fhwarze Taffete moglichft billig. ;

Dopyel : Tiicher, Doppel: Shatwls, Tiicher in allen Grdfien, wollene, feidene Eravatten und Eol:
fiers in grofer Audwabl.

Paletots, Tuch:Mantel fehr billig. Jacken in uniibertvefflicher Audwabl von 1% bid 5% ITpl.,
fiir Kinder von 1 Thlr. ab. . :

Welour:, feidene, Piqué: und wollene IWeften von 12'% Sgr. bid 4 Iy,

Gattune, Teinene, feidene Tajdentiicher, fdwarie Taffettiicher, SHalsbinden, Shlipfe, svol:

fene Shatwl:Tiiher, warme Handfchube, namentlich BVeinkleidevftoffe empfiehlt gans ergebenft
: (Satl Aug. Krvdbel, Burgitrafe 216.

Widhtig fiir Vrudhleidende.
Wer fidh von der tiberrafhenden Wirffamfeit bed beriihmten Brudhbheilmitteld von dem Brudarite Kriify-Alta
berv in Gaid, Ganton Appenzell (Schweiz), Uberseugen will, fann bei dev Erped. d. B, cin Sdhrifthen mit vielen Hun-
dert Zeugniffen in Gmpfang nehmen. .

et r Gegen Hals und

‘2 Brasdeiden g
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- s = Gin fider und fdhnell wirfended Haudmittel gegen Hujten und Heiferfeit, g g
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— fowie Hal@- und Bruftcatarrhe, werden in verfiegelten Pafeten mit Gebraudd-An-
%ﬁ, weifung a 4 Sgr. verfauft in Merseburg bei F. A, BVoigt.

s Weihnachte- Anzeige. =
1 NIz Weihnachtdgefhenfe empfehle ich:
billige @d)teiﬁmqg en, Schreibunterlagen, Neizenge, TujdbPaften, Federfaiten, Notizbiicher,
Bilderbiicher, MdabFiffen, Portemonnaies, Cigarvenetuis, Photograpbhie: Wibums, Schulmappen
und alle Schreib: wie Peichuenmaterialien. G, W, Libt, Burgitrafie 220.

v Weihnachts- Ausstellung -
€. F. Sperls Conditorei

emgfiebiltucine reiche Audwahl von Confecten, Mavzipan, Figuven, Chocoladen, Maccavonentudhen, Hallefdhen Honigluchen
und Stollen.

Die Weifmaaren-, Stickereien- und Spienfandlung
von €. W, Hellwig,

Markt und Nofntarkt- Cefe,
halt aud) diefe Weibnadpten auf billige. Preife und befte Audmwabl.
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—Fiir die Anuswabl paffender Weibnacht3gefchenfe
empfiehit die Buchhandiung ven Friedrich Stollberg
ibv weidhhaltiged Sager von Bitdern aud aflen Fachern der: Literatur. fity Guwvadyfene. wnd fiir die Jugend,. Clajiifer, ‘iﬂufit{ﬁf

Werbe,! Jugendidhrirten’ Bilverbicher, Bilder ; Gebetbiicher, Worterbiicher, Kodbitdher, Atlanten 2c.. 2¢.
©endungeny gur Audwabl ftehen auf Wunfdh gern ju Dienften und wird noch bemerft, daf aud folche Biider
durh wmidh su besiehen find, weldre von andern Buchhandluingen angeseigt werden.

S ERLLL 'aniéﬁeﬂuug

| a0 UBEAY LOLS,

ver reihbaltigiten Audwabl
von Weibnachts-Gefchenten

in allen Sorten: von Leder:, Galanterie: und BVudbbinder - Wrbeiten mit und obne
Stidereien, in befannter folider Waare, WParfumerien und dergl.

Wicner Cigarren-Spisen und Weeifen.

Alle Artitel jum Schulgebraudy, fowic Bilderbiicher und Jugendfchriften ju febr
billigen und feften Preifen.

g Das Tdjchner- Waaren-Lager eigener Fabrif B>
Julius Hammer, NVarfe Nr. 4, |

empfieh(t su Weibnachtdgefthenten fein reidhaltiged Lager von Tifes, Reit=, Jagds und Scduleffecten, Portemonnaied, Gis

garrenectuid, Damen s, Diargarethen - und RKinder-Jagdtdjhden, Fabrs, Reit- und Kinderpeitfhen, Hofentrager, Giivtel und ¢
Gtrumpjbdnder und dergl. mebr. # . ~
Schiattfchube it und obne Riemen in grofer Audwabl. Sqt.,
Franzdiifche Gummifcdhube in allen Grofen. Fi. ®
uch ift dafelbft eine moblivte Stube nebft Schlaffabinet von Newjahr db su vermicthen. 6 9
~ Witlides Prima Solardl, L o Gummiicbube weporirt fonel tri Garans I sw:
in BVallons und andgemefjen biﬁﬂig{ft tbeiQd)nge o Ilntemlrcnbur;{ 732. ; ‘rI:I
o v Des Feftes wegen it nur Freitag “\?n;’
T actpmgrp den 1S, 0. M. frifhes Lichtebier in .-
aud den beften Fabriten begogen’, offeri ; der. Stadtbraunerei ju haben. <
% 1 ; ;
, et Yl o Merfeburg, den 14. December 1863, md’é
Cdte m‘ﬂ"’m")’g‘ﬁb‘;ﬂ‘:“'b €. Berger. TWaa
i wabrifen 1 aufen bejogen, ; : : ; n
aus ben ‘°“°m“;“§“§‘t;-.“ci“°'}',f'.‘; 5?.-,, v "y geige biermit ergebenit an, daf idy mif
TWieververfdufern entfprechend billiger. i viclerlei  Spielzeuq, Drechdlerwaaren,  Kiften, verfe
R i Seines @dbulbe 100 e gagteln gum Berfbiden und allen in bies ¥
T g » e . e Fady cinfdylagenden Avtifeln veichlidy verfehen bin. raff
Ehiicingifche @U?“'b abn. Genft Miible, Drechslermeifter, 5 B0
Die am L. Jonuar 186/ fdlligen CGoupons vou Sobannidgaffe, nabe am Marfr, Nr. 29. nenl
Priovitdten obengenannter Babn werden im Aujtrage der L . . NOEE i S SRRI § Fo AOY T Ste
Direction foftenfrei realifirt von IR (Sd)t f[ansvﬁ'd)e @umnlud)u[)e
e e in_qufer Dauerfafter TWaare empfiehlt
1 Shmelgbutter, neue Rofinen, Wiandeln und L
Qitro(t%agtr,a ff:tl:iee alle ml:beren %acfmuarsen ;fﬂ;é‘bog;[,w Gujtav Lots. gﬁ%ﬁ
. 2. e . : s
L PP Cheitbauin- ergierungen
' Sava e 68 veri@Rdenen @hiten %eﬁgf??éu El
ummifcdbube in grofter Audwabl, dad Paar von o ’ r
B -y o €. 9L Feddy. Gustav Lots. i
} irte
(Diergu eine Beilage.) glielc
ug

I
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Jterfeburger hreisbatlts 1863.

Jeilage jum 100, Stiick des

e Nopmarft Ne. 501, g
Grofer Weibnachtzausverfauf!

Sohft wicdhtig fiir die Hoerven Merfeburgd 1. Umgegend.
Sn_Folge ded grofen Umfangd meined Lagerd
fertiger, eleganter und gediegener

Herren-Anziige
. Schiafréocke

und im Sntevefje der geehrten Herven babe idh bejebloffen,
pon Heute an einen grofen

Weihnadyts-Xusverkanf

au erdffnen und verfaufe ich daher ju nachftehend enorm
billigen Preifen.
Preiscourant.
Feine Double:, Ratiné:, Diagonal:, BVelour:
und Fiiffel: Ueberzieher von 6—15 Thlr.;
Fubrdcte und Fracks auf Serge: und Seiden:
futter von 6% Ipir. an,
Beinkleider von den beften Stoffen in - ver{dyiedenen
DNuftern von 1—6 Ihlr.,
FYeleften von 1—2% Ihlr, in Buddfin, Tud, Piqué,
Halbfeide und Atlas,
Soppen in Double pon 2% Iblv. an.
Havelocts in Belour und Double von 7 Thiv. an.
Snaben - Angiige in verfdicdenen Stoffen v. 3 Thlr. an,
@d)lz%lftﬁd'e in Double, Lama, Caffinet 2¢. v.
4 r.oan.

fonis Gaab,
Z= Rossmarkt Nr. 501. ‘=¥

Bum Fefte empfieblt barten f. W elis . pp. 5
Sgr., f. Raffinade in Broden a P, 54 Sgr. 3 Bi., extra
. Raffinade und rein indifdhe Raffinade a Biv. S Sqr.
6 B, etia . gemabl. Raffinade s B, B Sqr. 2 i,
7. gemabl. Raffinade a Bid. B Sgr., f. gemapl. VHeNis
a B, 2 Sqr. 8 P, neue Rofinen 3 Piv. B und B2
Sgr., neue Eorinthen a Pid. 4‘,’2 @gr., Nofinen obne
ferm a B, T V2 Sgr., feinfte grofe Mandeln & Bfo. 8
und 1@ Sgr., frifhe Schmelzbutter a Tfd. 8 Sqr.,

frifhen Citronat a Pfd. 12 ©Sgr., neue Iraubenrofinen
und Schalmandeln, {dmmtlihe Gemwirze in frifcher und befter

Waare 30 go @d’u‘se' Domplag.
Geller Wachsfto? geld und weif, Wachslichte in di-

verfen Grofien, Stearinlichte » Bad @, @1/, 7, 7‘/2,

8 w0 D Sqr, bei Abnahme von 5 Pad billiger, Pa-

raffinferyen a Pad 7’/2 und 9 Sgqr., bei Abnahme von
5 Padt billiger , Laternenlichte, BVaumlichte, Wagenlater-
nenlichte und qrofe Altar- Wachs - Richte, I. Solardl,
Steindl und bejed helled raff, Del billigft bei

T & Sdhulze, Domplag.

Pein Cigarren =ager ift wie ftetd auf dad Befte
affortivt und bitte ~bei Ginfaufen der Weihnacdhtdgefdhente

Daffelbe ju benugen. ‘
ao 90 @d)ﬂlse, @omp[ag.*

*
Weihnadyts - Empfehlung.
Ginem geehrten Publitum empfehle iy mein neu etabd-
lirted Budhbinder- und Galanterie-Waaren-Ladengefddft, mit
vielen Sachen ju Weihnacdhtdgefhenfen paffend, n hiibfcher
Audwabl jur gefalligen Beadhtung.
Ostar Donner, NofimarPt Nv. 411,

” 5 3
Teftgetchente i THchter,
Bei €, Flemming ift erfbienen und durch alle Budp-
handlungen ju haben, n ‘.Ule;{ebtut T;g‘ 3. i@tb%ug%g.
» nterbalfungen im hauslichen
‘;"vd)ter £ 2ubumr SKreeife ur gilbnng des Ber-
ftanded und Gemiithes der beranwachfenden weiblichen
Sugend, heraudgegeben von Theklav. Guumpers: 9. Band.
36 Bogen Text mit 30 Abbuldungen, gebunden: 2 Fhlr.
7% ©gr., in Callico mit Bergodung 2 Thlr. 15 Sgr.
Die friiberen Binde 1—8  find chenfalld nod) au baben.
Diefed Wert bat fidh in den 9 Jabren; feined Befichend
bereitd fo viele Gouuervinnen. erworben; und die Ruﬂli@ﬁt
fich fo viclfach und glinftig daviiber audgefprocdhen, daf eine
,,,‘?‘!‘P‘,‘?fu“}&}"‘l’ffﬂ_ﬁf%ﬁ if.
Racy der Schule, ein Weipnachtsbuch i die Jngend
von &p. v. Gumpert. 16Y. Bogen Tegt mit, 8 AbbID.
_ @eb. v Thle. 7%, Bgbos - onnnl 8u8 no 001 A
Mdadchenbilder, von Martin Claudiug. 1. Bindden :
 Hedivig Birk, mit' 4 Abbildungen  Gebi 10 Sqr,
é{oaibeblﬁtbcn, Grzdblungen fiir Kinder von 1115 Jabren
von $. Laudien, mit 6 Abbildungen,, 22% Sgr; i
Gin_Jabr, von Thetla v. Gumpert.” Tagebirch fitr “Ble
l'eiTt‘l‘eIﬁei[ind;e Sugend, ilfuftrirt und eleg. tn’ Callico geb.
1% T. e
Aug der Jugendyeit, drei Grydblungen. fire RKinder von
8—12 Jabren-von Rof. Koch und Marie Hutberg, mit
6 Abbildungen, 1 Tplr. 6 Sgr.,
Dag  Smudtdftchen, der Poft
Gryiblungen fitv die Jugend von Rof.
bilbungen. - 10 Sgr.

%egénilbet ¥
och, mit 4 %

Die Blinde, Gryahlung fiie die. veifere Jugend von M.
Mindermann, mit 4 Jluftvationen. 10, Sgr, 3
Gine Zante, Grdpiung fiir die reifere Jugend von M.
~ Mindermann, mit 3 Jllufirationen. 10 Sgu., .o 7
Undant" ijt ver- Welt "Lobn, teryablung fiir die Jugend
von 3. Rubfopf, mit 3 Jluftraionen. 10 Sgr.
Nad) vem Urtheil der bejten padag, Bldtfer, und aner-
fannt tichtigen Pdvagogen Fonnen Gltern diefe, Biicher une
befeben “ibren Todhtern gebenr, da der JInbalt ein . forgfdltig
audgevodblter und gepriter, und nur darauf beredhriet, auf
Geift_und_Hery der weiblichen Tugend veredelnd einguwirfen.

ig‘ %ad)tet‘ am Gingange et Delgrube empfiehit
einem geehrten Publitum feine veidh audgeftatiete. Spiel:
B3aaren: Wusitellung qu gitigen Beadsting.

Nioderateur-Lampen i foqgdmn
und Bronce, ¢ine NAudwahl Solardl-Hanges, Tifdhe. und
Slurlarmpen, . ia o

innd 1
- &ein ladtivte, febr {hon decovivie Kafjeebreter; Frudttorte,
{owie alle anderen: Sorten fein lacfivte Waaren 1. fi: . emie
pfiehlt su billigen Preifen ;

7 W3, Wadhter, Klempnevmeifer,

R B Befanntmachung. :
- Gine frifhe Sendung Hollinder Spectbiitlinge, Brathe:
tinge, Neunaugen, Anchovid und Magbeburger Sauerfoh! ift
angefommen; febr grofe und volle:Rbeinifhe Wallniiffe find
in grofen und fleinen Quantitdten ju haben bei

_ Gottiried Hadridhy an der Gtaitfird;e.

Weihnadhls-Empfehlung.
Feine und ordinaive Baumconfecte. aller Art, fowie Hal-
lefdhen Honigfudhen empfiehlt
. Bauer, Conditor, "
Oberbreiteftvafe im Haufe ded Herrn Secvetair; LUmpredf;
vormald Rummelfhen Haufe, "4

Auch find dergleichen Waaren in meiner Bude auf dem
Ghriftmarft ju haben. Stand: vis a vis dem Gingang jum
Gafthof jur goldnen . Sonne,
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Gz Weibnadyts - An3eige.

T Gine é;::bl tutae;ﬂ un?d;nngct SIavfng:- und (Siggr[\;enc

“pfeifen und Spigen von Meerfhaum empfeble iy sum billige

ften Preife. Unton Dolpfch.

401 s Neujahrspfeifchen,

febr {ddn, dad Dugend ju dem Prefe von 10 Sgr., find

Doyrithig, und dibernimmt daraui Beftellung

P " Anton Dolpfch, nabe am Ropmartt.
Spielwaaren.

1 Gin Reft von Spielwaaren, ald: Flinten, Sdbel, Troms
melt, fowie Puppenfuben und Spiel{dhadyteln werfaufe ich
uinter Fabrifpreifen, wm damit u rdumen.

Der Obige.
: Donnerstag den 17. December
g Schlachtefeit, frub 9 Ubr Wellfleifeh,
im

Alles microscopisch,
$Perjog Chriftian.
@ine der_gropten Tapetenfabrifen Sudiensd jucht
fiie &eﬁgeu vt ¢inen leiftungefibngen Wertveter unter
vortheilbaften Bedingungen. Franco-Offerten unter der Chiffre
L. 100 an da8 YUnnoncen-Bureair von G. O. Liebig in

Ghemnip. ; 4
Bur gefalligen Beahtung.

Alle biefgtgen,gmclcbe nfpriidhe an mel?le am 1., M.
suMerfeburg verftorbene Mutter, die Predigerwittre Schiven-
nide, 3it madyen baben und diefe glaubbaft nadhweifen fonnen,
werden erfucht, - fidh, Rieferbalb im Laufe Biefes Donatd an
mith ju. wenden, yoeil ih etwa vorbandene Scbulden ju be-
;gblen gefonnen bin,

Gigleben, den 12. December 1863,

B4 0 Der Privatfecretair, Kretdauctiond -Commiffar

j Sdhwennicke. el

Gin brauner runder ‘Pelsfragen it auf dem 2Wege vom
Schieghaufe fiber den Damm nady der Hiltergaffe verforen
worden. . Der ehriiche Finder wolle folden qegen eine ange-
meffene Belobnung Haltergafie Nr. 660 abgeben.

: 3 ift vor obngefdbr 14 Sla?en ein fleined Fleijdhconto-
Bih ‘von WMerfeburg nach Neumarf verloren gegangen.. Dem
Wiederbringer fichere ith 1 Thir. Belohnung .

Merfeburg. T @, Mobr am Martt.

” v 2 °
Fir Schleswig- Holftein
weitere Ginnahme: F. W. 10 Thtr,, S. 1 Thlx,, v. d. Nat.
10 Thly., Kivmep im R. 6 Tplr. 2 Sgr. 6 PBj,, Chr. W.
¥l .13l ©. §, 15 Sgr., Hr. 1 Thlr., W, 5 Sqr.,
B, M2 Kednungdthaler, — p. 1 Thlr., Harmonie 1 Thir.
7'Sgr. 6 PBf., I. ©. G8 feblen nodh Biele, 2 Thr. Summa

$i8 14. December 1863 67 Thir. 5 Sgr. 6 Pi.
bl e . Bichtler.
’ Belobung und Dank.
Rl Orgelbauer Herr Gerbardt in Merfeburg, frither
“in” Golieva, lieferte unfever Rirche eine fdhone neue Drgel.
Diefetbe zeidbuet’ fidh mdt ur durdy ihre elegante Bauart
aud, fondern p.u?, durdh ihre;gute Jntonation, fo daf die Ges
meinde qliiitlich im: Befip eined fo fhonen Werfed ift; wix
fiblen wxid gedrungen, denfunfterfabrenen Mann_ dffentlich
u dbanfen und ju loben, aud) andern Gemeinden bei abne
iiibm vorfommenden Fdllen beffend ju empfeblen. Mit dem
bevslihen Wunfipe, dap Gott Herm Gerhardt nodh recyt lange
gefund erbalten moge, damut er nody vielen Kirdengemeinden
auf diefelbe Weife Diene, wiinfdt Demfelben von gangem Heve
en Glid .
' die Gemeinde Leuna und Odendorf,
FTodes: Finjeige. ,

Deute Abend 6 Ubr entfchlier janit und rubig nadh) Har-
ten Qewden unfer liebed und ciniiged Todterdhen Martha.

Died Freunden: und Befannten jur Rachricht ftatt bes
fonberer Meldung.

Merfeburrg, Den 13, Degember 1863,

A, Leidholdt.
Getreidepreife.
Merfeburg, den 12. December 1863.
" Meigen 2 Thlv. 2 ©gr. 6 Pf. bid- 2Tblr. 3Sgr. 9 Pf.
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J0b. $Hoffjchen Malzertract

empfing in frifher Senbdung A, Wiefe.
Alle mildthitigen Hergen, welhe efwad ju der Weib-

nadid - Beftheerung in der Kinder - Bewahranftalt beitragen

wollen, werden exgebenft erfucht, ihre Spenden baldigit bei

Fraulein Gruner oder der Jujtizrathin Grumbadh freundlichit

abgeben 3u wollen.

RKirdpennachrichten von Merfeburg,

Dom. Facat.

©tadt. Geboren: bem Hanbeldmann Manf ein Sobn; dem
Hanbarb. Weifie Zwillinge (Sebn und Todpter); dem Fabrifarb. Hefjel«
barth ein @ofn ; dem Hanbarb PLiebide eine Todhter; dem Handbarb. Hirfd
ein Sobn; et aufevehel. Todter, — Geftorben: bdie eimsige Todter
Ded Qiiir%ere und Strumpiwaaven-Fabritant A. Hendel, 1 J. 4 M. alt,
an Babufedmpfen ; bdie Ehefrau bed iegelftreichers flemm, 28 I. 6 M.
alt, an Bruftwaffeventziindung ; der jioette Sobn des Bitvgers und Schujh-
madpermftrs. Dibne, 10 M. 3 W alt, am Wafjerfrebs.

Donnerdtag Abends 7 Ubr Gottesbienjt in ber Stadtbivehe. Prebigt
Herr Paftor Henelen.

Neumactt. - Geboren: bem Biteger und Girvtner Shumann ein
Sobn. — G eftorbeu; bie 2. Chefran de8 Hanbdarb. Grbje in Benenien,
65 3. alt, an einem Sdlaganfall ; bie binterl. Wittwe bes Kitrjhyner-
Obermited, Mirz, 75 J. alt, an Altevéjhmwadye,

Altenburg. Geboven: eine aufferebel. Todhter. — Geflorben:
die Ghefrau bes Hausbe]. Verbig, 65 I, 11 M. dlt, am Scylage

MidftenDonnerstag, den17. December, Vovmittags 11 Whr,
foll in bex WAltenburger RKirdhe algemeine Beidyte und Abendutahl
gebalterr werbe. ' Anmeldung.

(Aud der fdylef.: Gebirgdseitung.) Dad froplide TWeib-
nadhtdfeft viidt beran. ©o mander Siinglin ,bfiwmand?e
i_‘sungfmu getbrechen fidh die RKopfchen, womit fie thre Lieben
uiberrafdhen follen. Die Gltern finnen oft vergeblich nach, wie
jie bei den Gcichenfen an dltere, gereiftere Kimder (diber
13 Jabren) dad Angenehme mit dem Niiglichen veteinigen
follen. Wir wiffen e8! Kauft die durch jede Budhhandlung
u bejiehenden frm;s. refp. engl. |, Unterrichtsbriefe nadh der
Methode Touffaint-Langenfdeidt (8. Aufl, Berlin,)
Die uneriaéhd;fett_ber RKenntnif diefer Eprachen ift Jeders
mann befannt. Hier wird eine Methode geboten, vermittelft
weldher Jeder in 9 Monaten ohne Lehrer fidh felbft jum
vollfommenen Franzofen refp. Gnglinder in Sprache und
Sdrift audbilden fann. Wenn iiber jene Gltern gelddelt
wurde, die ihre Todter ald Weibnadste-Ueberrafdung beimfich
frangdfifdh lernen, laffen twollten, fo P8nnen wir entgeqnen:
»Die AUnefdote iff jur Wabrbeit geworden.” Man faufe dies
1e8 Jabr su Weibhnadhten die Touffaint-Langenideidt-
{dien Untevrichtdbriefe und febe nur davauf, daf folde griind-
lid) durchgearbeitet werden., Die Jufendung erfolgt allmddhent-
lidh an den gu Befchenbenden, er ftubdirt die Briefe und nddfte
Weihnadhten ift er der ©pradpe — bei eigenem guten Willen
— vollfommen mddtig. Prof. Dr. Windler.

Jteue Beweije uber die Vorsighchbeit ded ©, A, 98,
Mayer’idhen 1weiffen Bruft-Syrups, vorrithig bei 6. Lots,
- RNadpdem i) midh fo wie mene Fran ldngere Jeir von
einem iatalep_ Huften qequdlt fab, brauchte idh eine Jeit lang
ven Mayer’|den Brujt- Syrup, und wir evbielten dadurdy
niht nut Erletchterung  ded Huftensd, fondern aud) ein all-
mdliged Berfdwinden deffelben. — Jch ftelle dabero bie Be-
bauptung auf;

pD0f diefer ©yrup geeignetift, jedenfatalen

Pujten ju mindern und ju befeitigent

Meiffen, 17° Juli 1863.

Jdbrig
) Wund- und (&mblﬂbungéarat,
Ritter de8 Ghrentreuzed sum AlbrechtBorden.

Schwurgericht 3u Naumburg,
: (Fortiegung )

Nadidem die Antlage verlefen war, tourbe der Angeflagte vom Bors
ftsenben bejragt, ob ev fidh fcbuldig befenne  Die Antwort lautete verneis
nend.  €r bejtritt, feine Chefrau getddtet und im Samjon’jchen Gebift vere
graben gu habew und wollte nidst wiffen, wobin feine Frou gefommen. Be-
fragt, ob ber vorliegenbe Schiidel unbd vdie itbrigen &noden, forie bie Haar-
nabel mit blonben Haaven und Lappen von feiner verfdwundenen Ehefran
berriifren mbdyten, antwortete er, er wiffe das nicdyt, e8 fonne died aber
wobl fein, ba e8 m ber Antlage bebaupter fei.

Dabei nabm er ben Sdyivel, den ber Geridhtsbiener an_feinen Plajy
getragent, umt folchen ibm vorpigeigen, in_die Hand und. bejah fid) denfelben
gena, ohne eud) nuv bie gevingfte Cmpfindung u jeigen. Ehen died war
audy ber Fall mit dber Paarnabel, mit den Haaren und ben Lappen. Gr
bemertte, joldje Daare, wie bie an ber Nabel befindlichen, babe feine Ghe-
frau gehabt; baf bie Lappen won ber Kleibung feiner Fram bevriifrten,

glaubte ev widyt.
(§ortfeyung folgt)

Pafer ., o= e 25

Redaction, Drud umd Berlag von .Caxl Jaurd,

Der
dere)

i
anber
moge
demfe

RNr. &
freier

LWobr
Nnuffa
fachli
mann

|

wobhn

pemb
wir
gewi
Betri
aine

Hreit
S

cire:
wert

by,
fen
diig

Bub
{ofo!

geln



	Merseburger Kreisblatt
	Jahr
	Monat
	Tag
	No. 100.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	Beilage zum 100. Stück des Merseburger Kreisblatts 1863.
	[Seite 5]
	[Seite 6]







